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Bi de gwöhnliche Sterbliche hät de Kassier meh Guraschi!

Waaaruuuum?

In unserer Schule hat es zwei
Französischlehrer, Grincheux und Rasoir.

Der beliebtere von beiden unterrich-

Preiswürdig und

ausgezeichnet!

Neue Leitung:

E. N. Caviezel-Hirt.

tet immer in der Parallelklasse. Zu

Beginn der Französischstunde sagte

Heiri ganz laut: «Ich wett, mir hetted
bim Rasoir Franz!» Das hätte er als

wohlerzogener Bub nicht sagen dürfen,

oder zum wenigsten hätte er auf

die Türe achten sollen, damit
Professor Grincheux, der jeden Augenblick

kommen musste, im Eintreten
die taktlosen Worte nicht hören

konnte. Tatsächlich stand der

Gestrenge plötzlich hinter Heiri und

fragte: «Waruuuum?» Damit brachte

er die ganze Klasse in Verlegenheit,

nur Heiri nicht, der seelenruhig
fortfuhr: «Wii der Härr Profässer Rasoir

hüt chrank isch!» Dohe

Unterwasser Café RHoSrant

Vorzüglich in Küche und Keller. Sportlischerei.
Weekend-Arrangement. Eigenes Orchester.

Der neue Besitzer: B. Gorini. Telephon 74141.

4


	Waaaruuum?

